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Politiſche Ueberſicht
Flüchtige Familien aus Konſtantinopel erzählen grauſige

Dinge von den dortigen Zuſtänden und entwerfen namentlich
von der Wirthſchaft der unbändigen Tſcherkeſſen wahrhafte
Schreckensbilder Die Bevölkerung erwarte einzig und allein
ihr Heil vom Einrücken der Ruſſen da die türkiſche Regie
rung unmöglich mehr im Stande ſei die Ordnung und
Sicherheit anfrecht zu erhalten Jm ruſſiſchen Botſchaftshotel
werde ſchon ſeit 14 Tagen raſtlos an Vorbereitungen ge
arbeitet welche auf die Beherbergung hoher Perſönlichkeiten
hindeuten Weiter würden Vorkehrungen zur Unterbringung

T S d

einer großen Truppenmaſſe getroffen wie über eine ſolche die
Türkei dermalen nicht mehr verfüge Endlich ſeien für
150,000 Mann Lebensmittel und zwar namentlich eine außer
ordentlich große Partie Schweinefleiſch ausgeſchrieben und da
die türkiſchen Soldaten kein ſolches eſſen ſo könne es ſich eben
nur um Lieferungen für eine chriſtliche Armee handeln
Das türkiſche Parlament verlangte die Friedensbedingungen
kennen zu lernen aber ſtatt der Friedensbedingungen verlas
in der Donnerstags Sitzung der Kammer der erſte Secretair
des Sultans ein Decret in welchem die Auflöſung der Kammer
ausgeſprochen wird Vom Einlaufen des britiſchen Ge
ſchwaders meldet das Reuter ſche Bureau vom Freitag aus
Konſtantinopel Die engliſchen Panzerſchiffe Alexandra
Temeraire Sultan und Achilles ſind Morgens 8 Uhr

bei den Prinzeninſeln vor Anker gegangen der Agincourt
und der Swiftſure ſind bei Gallipoli geblieben der RaleighHotſpur und Ruby befinden ſich in der Beſikabai Der
Flamingo wird ſich nach dem Bosporus begeben um die

Verbindung mit dem engliſchen Botſchafter Layard aufrecht zu
erhalten Das engliſche Conſulat hat die freie Einfuhr von

3000 Tonnen Kohlen nachgeſucht
Was nun die Conſequenzen des Durchgangs der engliſchen

Flotte durch die Dardanellen anbetrifft ſo weiß Hirſch s Tele
graphen Bureau aus Konſtantinopel zu berichten daß ein

ruſſiſches Corps von Tſchataldja gegen Janimahala am
Bosporus in Anmarſch ſei um dort noch vor der Beſetzung
Konſtantinopels einzutreffen Fürſt Gortſchakoff hat in einem
Telegramm an Lord Derby ſich folgendermaßen geäußert Das
britiſche Cabinet habe angezeigt daß es im Begriff ſtehe einen
Theil der Flotte nach Konſtantinopel zu ſenden zum Schutze
der Perſonen und des Eigenthums britiſcher Unterthanen deren
Sicherheit nach den dem engliſchen Cabinet zugegangenen Nach
richten gefährdet ſei Rußland beabſichtige einen Theil ſeiner
Truppen zeitweilig nach Konſtantinopel genau zu demſelben
Zwecke zu entſenden mit dem einzigen Unterſchiede daß der Schutz
Rußlands wenn nöthig auf alle Chriſten ausgedehnt werde
Die engliſche und die ruſſiſche Regierung würden ſomit eine

Pflicht der Humanität erfüllen die beiden gemeinſam eigen ſei
und es könne dieſer Akt daher da er ſeiner Natur nach ein
friedlicher ſei nicht den Charakter gegenſeitiger Feindſeligkeit
annehmen Lord Derby fügte ſeiner Mittheilung hierüber
im Oberhauſe hinzu die Depeſche Gortſchakoff s ſei verſöhnlich
und nicht ohne eine gewiſſe Unterlage allein er müſſe doch
ſagen das britiſche Kabinet könne nicht zugeben daß der Falleiner militäriſchen Beſetzung von Konſanminepet ſelbſt mit

demjenigen der Entſendung von Kriegsſchiffen nach einem
Hafen unterhalb der Stadt gleichbedeutend ſei Dieſe Anſicht
habe er auch in ſeiner Antwortdepeſche ausgedrückt Der
engliſche Botſchafter Layard in Konſtantinopel hat ferner an
Lord Derby berichtet daß Kaiſer Alexander dem Sultan telegraphiſch mitgetheilt habe daß er falls die engliſche Flotte

J vor Konſtantinopel erſcheine die Umgebung Konſtantinopels

18 In der IrreErzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes
herausgegeben von A Mels

Fortſetzung

Freilich Damit wäre uns wohl geholfen Aber
leider giebt es ſolch ein Mittel nicht

Der Prinz ſchwieg lange Zeit Er hatte ſich vordem wieder
niedergeſetzt und ſein Kopf ſenkte ſich jetzt mehr und immer
ehe ſein Auge war ſtarr auf den Boden geheftet und
er ſchien in tiefes Nachdenken verfallen zu ſein Jch hütete
mic ihn durch die geringſte Bewegung oder durch ein Wort
darin zu ſtören

Plötzlich ſprang er wie aufgeſchnellt in die Höhe
Jch hab s, rief er ein untrügliches Mittel
Wirklich Täuſchen Sie ſich auch nicht
O nein Bei Gott nein

Und er trat auf mich zu faßte meine Hand und mit er
hobener faſt feierlicher Stimme ſagte er

Herr Doctor Döhnen ich der Thronfolger dieſes Landes
gebe Jhnen mein fürſtliches Ehrenwort daß ich von dieſem
Augenblicke an nie wieder eine Unwahrheit ſagen werde
daß ich meinen Hang zur Rechthaberei unterdrücken werde auf
dic Art wie Sie es mir anempfohlen haben

Jch war einen Angenblick erſtarrt Auf ſolche Energie
des Wollens war ich nicht gefaßt geweſen Doch ehe ich ihm
eine Antwort hätte geben können fuhr er fort

So Jetzt habe ich wie Cortez meine Schiffe verbrannt
Jetzt muß ich ſiegen oder untergehen Aber fuhr er

lächelnd fort ich kann mir wohl denken welch ein Erſtaunen
ich überall erregen werde Man wird mich für einen Pedanten

oder vielleicht erſt recht für verrückt halten da ich von nun
ab ein jedes Wort dreimal überdenken werde ehe ich es aus
ſpreche l Kurz Herr Doctor Sie haben verlangt was
Sie wollten das Ehrenwort eines Prinzen Jhrer Ver
ordnung zu folgen und ſtets die Wahrheit zu ſagen

Ich habe ſeit jenem Unheilsabende oft lange Stunden dar

Sgale 3 eilung 2
Der Bote für das Saalthal

I Hoalle Saale Sonntag den 17 Februaur
in freundſchaftlicher Abſicht und zwar zu demſelben Zwecked England nämlich zum Schutze der Sorhſen eſetzen

werde
Die Entgegnung des britiſchen Cabinets auf die oben

erwähnte ruſſiſche Note iſt in gemäßigterem Tone ausgefallen
als die fortgeſetzten Rüſtungsmaßregeln erwarten ließen Lord
Derby ſoll in der Note ſeine Befriedigung darüber ausgedrückt
haben daß Rußland keine feindſeligen Pläne verfolge und daß
die Beſetzung Konſtantinopels durch ruſſiſche v den
Schutz der Chriſten aller Nationen zum Zweck habe Der
Unterſchied jedoch n dem Vordringen der Ruſſen und
der Bewegung der engliſchen Flotte beſtehe darin daß Ruß
land bis vor Kurzem eine feindliche Macht geweſen ſei
während die Flotte einer befreundeten Macht angehöre Es
ſei zu befürchten daß das Vorrücken der Ruſſen eine große
Aufregung in Konſtantinopel hervorrufen würde Vielleicht
iſt die britiſche Regierung ſelber ſich noch nicht klar ob
ſie den Einmarſch der ruſſiſchen Truppen in Kon
ſtantinpel als casus belli betrachten ſoll oder nichtEs ſcheint daß man denn doch im engliſchen Kabinet im Augen
blicke der Entſcheidung den ganzen Ernſt der Sache die volle
ungeheure Verantwortlichkeit empfindet die derjenige ſich auf
bürdet der jetzt den europäiſchen Frieden ſtören und einen
abenteuerlichen Krieg beginnen wollte der leicht ganz Europa
in ſeine Strudel ziehen könnte Derartige Bedenken dürften
denn ſchließlich doch noch die britiſche Politik in friedlichere
Bahnen leiten als es eine Weile den Anſchein hatte Auch
die Entſendung des deutſchen Generals von Manteuffel zum
petersburger Hofe wo er als mäßigender und zum Frieden
rathender arner aufzutreten vom deutſchen Kaiſer
Auftrag hat iſt eine Maßregel welche die Erhaltung
des Friedens wahrſcheinlicher macht als ſie vor em
erſchien Die Ruſſen in Konſtantinopel die Briten als müßige

uſchauer davor als dunkle Folie den Glanz des ruſſiſchen
Triumphes erhöhend nachdem ſie den Ruſſen den erwünſchten
Einwand zum Einzuge in die Reſidenz des Sultans geliefert
und ihnen durch den eigenmächtigen Durchgang durch die
Dardanellen den Wunſch den pariſer Vertrag zerriſſen zu
ſehen freundlichſt erfüllt haben das iſt das gegenwärtig
ſich vollziehende Schauſpiel von weltgeſchichtlicher Bedeutung
bei welchem allerdings die Engländer nicht eben die günſtigſte
Rolle ſpielen

Die zur Verſtärkung des öſterreichiſchen Levantege
ſchwaders abgeſandten Schiffe bleiben in der Beſikabai
machen alſo vorläuſig den Engländern ihre Dardanellenfahrt

nicht nach
Die italieniſche Gazetta ufficiale veröffentlicht nunmehr

das Decret durch welches die Einberufung des Parlaments
auf den 7 März verſchoben wird Die Congregation der
Cardinäle hat die Geſchäftsordnung für das Conclave berathen
Von ſämmtlichen Cardinälen ſind bis jetzt nur 7 noch
nicht in Rom eingetroffen Die erſte der drei Leichenfeierlich
keiten welche das Cardinalscollegium für Pius I abhaltenwird
war auf den Freitag in der Sirtiniſchen Kapelle anberaumt
worden Ueber die Ausſichten der einzelnen Candidaten für
die Papſtwahl liegt ein großes Durcheinander von Muth
maßungen vor und alle Meldungen darüber haben nur den
Werth von Vermuthungen Die römiſche Bevölkerung zeigt
für dieſe ganze päpſtliche Frage als eine rein kirchliche eine

acht ungsvolle Gleichgültigkeit in ſchroffem Gegenſatze zu
der innigen Pietät welche ſie nicht müde wird für das An
denken Viktor Emanuel s an den Tag zu legen

Conferenz
Die Antwort Andraſſy s auf die Note Gortſ 8fordert daß folgende Fragen in die Competenz der n

fallen ſollen die Dardanellen Donaumündungen und die
Occupation Bulgariens Die Riforma glaubt es ſei
entſchieden daß Griechenland an der Conferenz theilnehmen
Dich erauf die Riforma dieſen Glauben ſtützt wiſſen
wir nicht

Deutſches Reich
Berlin 16 Febr Tagesbericht Cialdini Tabakſteuer Deutſche Sghiſfe in türkiſchen Gewäſſern

Gotthardtbahn Zu den 7
Sumn Leichenbegängniß des Papſtes Deutſche

ocial demokraten und ruſſiſche Nihiliſten
Oldenburg Regierungsjubiläum Dr n
Der außerordentliche Geſandte des Köni von Jtalien
General Cialdini hat ſich am 14 d M vom königlichen
Hofe verabſchiedet und iſt am 15 d M von hier zunächſt
nach Dresden abgereiſt Die Tabagkſteuergeſetzvor
lage beſchäftigt die parlamentariſchen Kreiſe aufs lebhafteſte
Ohne prophetiſchen Blick läßt ſich nach dem was man von
Mitgliedern verſchiedener Fractionen hört ſchon jetzt das
muthmaßliche Schickſal der Vorlage vorausſagen Kaum wird
die Nothwendigkeit der höheren Beſteuerung des Tabaks von
einer der größeren Fractionen in Abrede geſtellt werden
Aber keine wird eine Beſteuerung annehmen welche über die
jenigen Theile wie Elſaß Pfalz Baden u ſ
in denen der Tabakbau blüht Unheil bringen würde Keine
wird ſich mit dem Gedanken des Monopols vertraut machen
ſo lange die Möglichkeit vorliegt auf andernt Wege zu
ſorgen Die einſeitige Beſteuerung des Tabaks ohne
den Weg einer allgemeinen Steuerreform iſt allgemein
nicht genehm So läßt ſich annehmen daß die Vorlagekeine Juſtinnung finden und für das laufende Jahr noch
durch Matricularbeiträge zu decken ſein wird wos nicht
durch Abſtriche an einzelnen Budgets hereinzubringen iſt
Bei dem Jntereſſe welches die Flottenanſammlungen in der
Levante gegenwärtig haben i die Notiz nicht unintereſſant
ſein daß von deutſchen Kriegs chiffen ſich gegenwärtig fünf
in den türkiſchen Gewäſſern befinden Drei derſelben die
gedeckten Korvetten Hertha Gazella Freya ſind im
Aegäiſchen Meer ſtationirt mit der Smyhrna
Der Aviſo Pommeranig und das Kanonenboot Komet
liegen in Konſtantinopel vor Anker und ſtehen daſelbſt zurVerfügung des deutſchen Botſchafters Die hier geführten

bezüglich der weiteren Förderung des Gott
har dt Babnunternehmens laſſen die allſeitige feſte Zuverſicht
in das glückliche Gelingen des Planes hervortreten Es iſt
dies für uns Deutſche beſonders wichtig weil wir dadurchnicht allein im Allgemeinen dem großen Zlele der Freihandels

bewegung näher geführt werden ſondern auch eine neue und
wichtige directe Eiſenbahnverbindung der Häfen des mittel
ländiſchen Meeres mit denen der Nordfee erzielt wird
Die Magd Ztg richtet anläßlich der neuerdings wieder ſich
häufenden Preßprozeſſe einen Appell nicht an die Richter
wohl aber an die Würde der Staatsmänner und Behörden
welche mit Bezugnahme auf die durch Rigorismus nur ſich
ſteigernde Erregtheit in vielen Schichten der Bevölkerung
das Beiſpiel der Parlamente nachahmen ſollten die es
unter ihrer Würde halten die ihnen geſetzlich zuſtehende Macht

geſchah was geſchehen iſt
Analytiker wie ich es vorzugsweiſe in meiner ganzen Ge

dankeneinrichtung bin Grübler wenn man das Wort beſſer
verſteht habe ich alle möglichen Combinationen die des Menſchen
Geiſt erdenken kann ausgedüftelt um eine wenn auch
nur halbwegs paſſende Deutung herauszubringen Jch habemeinen Geiſt wie ein Folterknecht gemartert ich habe mich

gehärmt und gequält ich der Jrrenarzt wäre an dieſen
en Problem daß ich mir ſelbſt aufgegeben hatte bald

wahnſinnig geworden und doch half alles nichts Jch fand
keine Löſung

Es blieb mir nichts weiter übrig als an eine höhere Jn
ſpiration zu glauben die bequemſte aller Löſungen

Man urtheilel l
Kaum waren die letzten Silben deſſen was ich weiter oben

angeführt vom Prinzen ausgeſprochen worden als ich plötzlich
ohne zu wiſſen was mich dazu trieb von meinem Seſſel

aufſprang ihn feſt anſchaute und mit erhöhter Stimnte rief
Jch nehme Jhr Ehrenwort an Prinz Antworten Sie

mir Waren Sie oder ſind Sie noch der Liebhaber der
Frau Hofräthin von

Jch betheure hiermit daß ſeitdem ich den Fuß über die
Schwelle meines Hötels geſetzt ich keine Secunde an Walter
von Teſchendorff gedacht hatte daß er meinem Gedächtniſſe ſo
vollſtändig entſchwunden war wie am Morgen des vorher

Tages als der ſeltſame Brief den man kennt
mich ins Hausminiſterium beſchied

Und daß in der ernſten Unterhaltung die ich mit dem
Prinzen hatte nichts dazu geeignet war meine Gedanken auf
das öffentliche Geheimniß zu lenken das ich im Theater ver
nommen weiß der Leſer

Kurz nicht der geringſte der ſchwächſte Grund für
das was ich that Und dennoch that ich es

Der Anblick der ſich mir darbot war entſetzend
Der Prinz war zurückgeſprungen als wenn ich einen Dolch

gegen ihn gezückt hätte Seine erſte Bewegung war die ge
weſen die W auf den Degen zu legen Glücklicherweiſe
war er in Tivilkleidung und hatte keine Waffe Jch hege

über nachgedacht wie es möglich war daß nach dieſen faſt die feſte Ueberzeugung daß er mich ſonſt ermordet hätte

mit heiterem Munde geſprochenen Worten des Prinzen das

Preßbeleidigungen gegenüber auszuüben Die polniſche

Er war gſchfarben ſeine bleichen Lippen bebten wie im
Fieberſchauer und ſeine Augen glichen zwei Gluthmeeren

da ich begriff immer noch nicht was ich denn gethan
geſagt

Jhr Ehrenwort Prinz wiederholte ich
Nein, brüllte er jich bin nie ihr Geliebter geweſen

Sie elender Betrüger nein Sie feiger Lügner nein
Nein nein Sie Sie

Und mit einem Satze war er zur Thür hinaus
Jch verzichte darauf dem Leſer die Schilderung

von dem zu geben was gleich darauf in mir vorging Jch
meine im Augenblick als mir endlich die Beſinnung wiederkam

Ich glaube wirklich daß damals der Arzt in mir allein dachte
Und dieſer meinte

Der iſt in ſeinem Wahnſinn doch zu weit vorgeſchritten
als daß die Cur die Du mit ihm vornehmen wollteft no
etwas helfen könne Schade darum

Das Grübeln über mich ſelbſt kam erſt ſpäter
Am nächſten Morgen verließ ich die Reſidenz nachdemDie e Paar e in ich e e

erzählte daß meine Erbſchaftsangelegenheit meine gugenblickliRuckehr erfordert hätte gelegen genbrictage
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Ein ganzes Jahr war wohl ſeit dem vorhin Erzählten ver
floſſen Jn meinem äußeren Leben hatte ſich ſehr wenig zu
getragen Da ich reich war kamen die Leute mit einem Male
auf den ſeltſamen Gedanken daß ich doch eigentlich ein recht
tüchtiger a müſſe und w bekam eine aus dPraxis ich reich war hielt man mich auch für nen
ausgezeichneten Bürger und ich fiel aus den Wolken als man
mich eines Tages zum Stadtverordneten vorſchlug und anch
wirklich erwählte Jch glaube daß wenn ich mir die ge
ringſte Mühe r hätte mir von meinen Mitbürgern ein Sitz
im Reichstag bei der nächſten Wahl ſicherlich angetragen worden
wäre Das Glück iſt ebenſo launiſch wenn es einen Menſchen

wit nen Gaben überſchüttet als wenn es ihm dieſelben ver
ge

J 2
Fortſetzung folgt



hat den Grafen Sierakowski zum
gniß des Papſtes nach Rom entſendet

Es nicht unbemerkt geblieben daß die Berliner Fr Pr
das Organ der ſocialiſtiſchen Par
war welches unabhängig von dem officiellen Berichte
mittheilungen über den vor

d

lichen konnte

er mit der am 18

rungsjubiläums ſeines Regenten
ſuccedirte ſeinem Vater am 27 Febr
ordnete der badiſchen katholiſchen Volkspartei Dr

Großherzog

von ſeinen bisherigen Fractions
Verkehr mit denſelben faſt ganz a

mit der liberalen u
angelegenheit und Einſchlägiges eine Brochüre zu veröffentlichen

enoſſen getrennt

An der berliner Börſe beſchäftigte man ſich am Freitag
der B Ztg zufolge viel mit der angeblich bevorſtehen
den Sendung des Generalfeldmarſchalls v Manteuffel
nach Petersburg und glaubte daß dieſe von der Grund
anſchauung ausgehe daß von Berlin aus im Augenblick An
ſtrengungen gemacht werden um mäßigend auf das peters
burger Cabinet einzuwirken und daß für dieſe Beſtrebungen
des deutſchen Kaiſers Feldmarſchall Manteuffel der geeignetſte
Dolmetſcher gegenüber dem Kaiſer Alexander ſein werde Da
aber eine derartige mäßigende Einwirkung nur der weiteren
friedlichen Entwicklung günſtig ſein kann ſo wirkte die Nach
richt von dieſer Miſſion an der Börſe in einem entſchieden
günſtigen Sinne

Halle den 16 Februar
Jn der geſtrigen Generalverſammlung des hieſigen All ge

meinen Spar und Vorſchuß vereins erſtattete Herr
Director Kramer den Geſchäftsbericht pro 1877 aus welchem

ervorging daß dem Vereine trotz der fortdauernd ungünſtigen
eitverhältniſſe ein Verluſt nicht entſtanden iſt und daß das
zewinn und Verluſtconto des Jahres ſich um 4000 Mark
ünſtiger ſtellt als das des Vorjahres um welchen Betrag der
eingewinn deſſelben ſich alſo erhöhet Die Dividende iſt auf

11 Procent feſtgeſtellt wobei noch ein Reſt des Gewinnes
von 4622 Mark verbleibt der dem Dispoſitionsfonds für eventuelle
Fälle zugewieſen wird

Verfloſſenen Donnerſtag waren die Vorſtände des hieſigen
Vereins ſelbſtändiger Schuhmacher und des Provinzialver
bandes verſammalt um von da ab alle 14 Tage über ein zu
treffendes würdiges Arrangement zu dem am 23 April dritten
Oſterfeiertag hier ſtattfindeten IV Pro vin zialverbands
Schuhmachertage zu berathen Einſtimmig wurde eins der

n hieſigen Etabliſſements in Ausſicht genommen zu den
erhandlungen und zu einer Abends ſtattfindenden ſolennen Feier

auch ſollten Vorkehrungen mit hieſigen Hoteliers getroffen werden
im Fall die zur Verfügung geſtellten Freiquartiere für die zu
erwartenden Gäſte nicht ausreichend ſein ſollten

Pr Schücking der Sohn von Lewin Schücking iſt in
Siſtowa wieder aufgefunden worden Er befindet ſich daſelbſt
in guter Pflege und dürfte bald heimkehren da ſeine Freilaſſung
aus der ruſſiſchen Gefangenſchaft auf diplomatiſchem Wege bereits
erwirkt iſt ſiehe Nr 37 u Bl

Als unbeſtellbar iſt der hieſigen Oberpoſtdirection ein Brief
mit folgender Aufſchrift zugegangen An kaiſerliche HoheitBerlin Wilhelmsſtraße öchwöbigeboren Majeſtät Der
Brief war in Wittenberg aufgegeben

Meteorologiſche Station

15 Febr 10 U Ab 16 Febr 8U Mrg
Barometer Millim 761,26 761,77Thermometer Celſius 6,13 5,88Rel Feuchtigkeit 90,690 90 00Winde SSW 1 SWi1Das Barometer iſt noch geſtiegen ſchon geſtern und heute
noch mehr zeigte der Himmel Neigung zur Aufheiterung Die
Temperatur war
Schwacher Südweſt
Wetterber der Seewarte bei Hamdurg u der Sternwarte bei Pola

15 Febr 8 Uhr morgens Seit geſtern geringe Veränderungen
Ueber einen Strich von Böhmen über Polen bis zum ſüdlichen
Norwegen lagerte ein dichter Nebel im ruſſiſchen Oſtſeegebiet
batte die Kälte ſich wieder geſteigert ſonſt herrſchte faſt überall
Thauwetter Haparanda 13 Weſt leicht bedeckt Petersburg

heute morgen ein wenig herabgegangen

16 Nordweſt leicht halb bedeckt Moskau 9 Nordweſt ſtill G
bedeckt Stockholm 2 Weſt mäßig Nebel Memel ſtill bedeckt

2 Südoſt ſtill Nebel Breslau 1 Weſt ſtill Nebel
ien 0 ſtill bedeckt München 1 Südoſt ſtill bedeckt Caſſel

3 Südweſt ſtill wolkig Karlsruhe 3 ſtill bedeckt Crefeld
6 Südoſt ſchwach bedeckt Paris 8 Südweſt ſtill wolkenlos

artei das arg Blatt
llen riginali vor Kurzem in St Petersburg be

endigten Proceß gegen die nihil iſtiſchen Anführer veröffent
Dieſe Thatſache dürfte ein neuer Beweis für

die Behauptung ſein daß zwiſchen den ruſſiſchen Nihiliſten
und den deutſchen Socialdemokraten eine enge Verbindung
beſteht Das Tore Oldenburg feiert faſt gleich

Mts ſtattfindenden Vermählung
eines Erbgroßherzogs auch das Feſt des 25jährigen Regie

eter

1853 Der Abge

diſche Hansjakob der ſich in der Frage des Staatsexamens p ſcharf
at den

gebrochen und verkehrt viel
r beabſichtigt über die Examen

Provinzial Nachrichten
in unſerer Gegend zur Tagesordnung r gehören Heute habe
ich von einem Doppelmorde zu melden der in Hübitz an
dem Oeconomen Wilke der auf ſeines Sohnes Gute als Aus
zügler lebte und an ſeiner Haushälterin vergangene Nacht ver
übt iſt Der Kreiswundarzt Dr Voigt das Gericht und der
wegen des immer noch nicht entdeckten Seifert ſchen Mordes
gegenwärtig anweſende Criminal Commiſſarius ſind heute nach
ad lam
nicht bekanntNordhauſen 14 Febr Das neue Central Volks
ſchülgebäude welches wie den Leſern Jhres Blattes
ſchon bekannt hier errichtet worden iſt wurde vorgeſtern
zum Theil der Schule übergeben Die Feſtlichkeit ſelbſt fand im
Beiſein der ſtädtiſchen Collegien und Vertreter ſämmtlicher
Schulen ſtatt Herr Oberbürgermeiſter Riemann hielt die erſte
Herr Rector Klautſch die zweite Feſtrede Geſang der Lehrer
und Schüler leitete die Feier ein auch wurden während und am
Schluß derſelben geeignete Geſangspiecen vorgetragen Der Bau
dieſes großartigen Gebäudes iſt im Juli 1876 begonnen maſſiv
und in ſeiner äußeren Architektur nach Schinkelſchem Muſter auf
geführt Das Gebäude zerfällt in drei Theile Mittelbau und
zwei Flügel erſterer mißt 12,5 Meter ca 33 Fuß die beidenFlügel meſſen 50,5 und 60 Meter Die Höhe des Mittelbaues
beträgt 15 5 die der Flügel 13 Meter Das Gebäude enthält
ein Erdgeſchoß und zwei Stockwerke mit 34 Claſſen und 1 Aula
Sämmtliche Klaſſen liegen entweder nach Süden oder Oſten
die Corridore ſtets nach Norden oder Weſten nur die Aula liegt
nach NordOſten Die lichte Etagenhöhe der Räume iſt nahezu
4 Meter die der AulaC6 Meter und iſt pro Kopf eine Größe von
0,7 Qu Meter Klaſſenfläche gerechnet worden Jm Souterrain
des Gebäudes am tiefeſt gelegenen Theile deſſelben das iſt an
der e e ee befinden ſich 2 Wohnungen die eine
für den Schuldiener
befinden ſich auch die Heizapparate welche mittelſt heißem Waſſer
die Erwärmung der Klaſſenzimmer bewirken Mittelſt eines
Syſtems ſenkrechter Röhren welche über die Dachfläche hinaus
reichen und eines horizontalen Canals unter der Kellerſohle
welcher in einen großen Schornſtein mündet wird die verbrauchte
Luft der Klaſſenzimmer aus dieſen aufgeſaugt und in die Athmo
ſphäre geführt während friſche Luft aus den mäßig erwärmten
Corridoren unter den Fußböden der Klaſſenzimmer hinweg in
dieſe geleitet wird Jm Sommer geſchieht die Ventilation durch
die ſchon erwähnten ſenkrechten Röhren aus den Claſſen heraus
direct in die Höhe über das Dach Den Zugang zu den Corri
doren bilden vier mächtige Treppen aus Granit deren lichte
Weite 2 Meter iſt Der Schulhof hat etwa 5900 Quadrat
meter Grundfläche hat mehrere Hydranten der Waſſerleitung
und eine Retirade mit 64 Sitzen nach dem hier zuerſt einem
Verſuch zu unterziehenden Tonnenſyſtem

Möſt 15 Febr Nur zur Noth entgingen wa Kinder von
6 reſp 42 Jahren vorgeſtern hier einem faſt ſicheren Tode
Sie hielten das Eis auf einem tiefen ſchlammigen Graben für
ſtark genug um daſſelbe zu betreten und brachen ein Schon
bis an den Hals im Schlamme ſteckend riefen ſie um Hilfe
welche eine in der Nähe befindliche Frau ihnen auch noch recht
zeitig brachte

Der Verein für Geflügelzucht in Schönebeck wird in
der Zeit vom 30 Mai bis 2 Juni eine Geflügelausſtel
lung mit Verlooſung und Prämiirung veranſtalten

Jn Stendal hat vor einigen Tagen ein Fleiſchergeſelle
welcher von ſeinem Meiſter beauftragt war die Pferde zu putzen
aus Aerger darüber daß ihm eine ſeiner ſo unwürdige Beſchäftigung

r die e Thiere mißhandelt und einemerſelben die Hälfte der Zunge abgeſchnitten
Bei Schleuſin gen wurde am 7 d ein Straßen raub

an einem 16jährigen Mädchen bei hellem Tage verübt Sie
wurde auf der Chauſſee nach Zella von drei Strolchen überfallen
und ihres Geldes beraubt

Ein Arbeiter des v Veltheim ſchen Ritterguts in Oſtrau
wurde von der Transmiſſion einer Häckſelmaſchine ergriffenmehrere Male herumgeſchleudert und ihm ein Arm mehrfach
zerbrochen

Die Diſtrictsſchau für den von den landwirthſchaft
lichen Vereinen BitterfeldDelitzſch Wittenberg Torgau Lieben
werda und Herzberg gebildeten dritten Schaudiſtrict der Provinz
Sachſen wird in Bitterfeld in der Zeit vom 28 bis 30 Mai
und zwar dergeſtalt abgehalten werden daß am 28 die eigent
liche Thierſchau nebſt Prämiirung am folgenden Tage die Aus
ſtellung von wirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthen aller
Art ſtattfinden ſoll während für den 30 September eine Volksbe
luſtigung in Ausſicht genommen worden iſt

Aus Anhalt 15 Febr Wie ich unterm 26 Nov v J
aus Gernrode mittheilte feierte am genannten Tage Julie
Vollenberg ihr goldenen Jubiläum als Dienerin in der
ſelben Familie Die Jubilarin hat nun nachträglich von der
Kaiſerin ein goldenes Kreuz erhalten begleitet von einem Diplome
mit der eigenhändigen Namensunterſchrift der hohen Geberin
Die Ueberreichung hat durch den Bürgermeiſter Könnemann
in entſprechender Weiſe ſtattgefunden Auf der Straße von

r Salza nach Frohſe haben Zopfabſchneider eine Frau über
fallen und ſie ihrer Haarflechten beraubt

Der Kaiſer von Rußland hat den Prinzen Albert von
Sachſen Altenburg zum General ernannt Am 6 d M
feierte der Gewerbe Verein zu Alten burg ſein 60 Stiftungs
feſt Das Vereinsvermögen beträgt 3805 Mark

G Eisleben 15 Febr Morde und Selbſtmorde ſcheinen jetzt h

r That abgegangen Nähere Umſtände ſind bis jetzt Geiſ

ie andere für einen Lehrer beſtimmt Hier

Wie an verſchiedenen Plätzen an denen die Thüringiſch
Bank Filialen beſaß ſo will man jetzt auch in Sonders

aufen ein neues Bankinſtitut ins Leben rufen
Am Montag Abend iſt in Walkenried der Bremsarbeiterar a erheben ren des Zuges herunter

ürzt überfahren und ſofort getödtet
Jn einem Steinbruch bei Münchengofſerſtädt in der

Nähe von Camburg wurde am 12 d ein Arbeiter verſchüttet
Seine Mitarbeiter ſuchten zwar ihn aus ſeiner peinlichen Lage
zu befreien er gab jedoch bald unter ihren Händen ſeinen

eiſt auf

Vermiſchtes
Lasker in Exploſionsgefahr Durch die Exploſion einer

Petroleumlampe hätte der Reichstagsabgeordnete Dr Lasker
kürzlich beinahe ſchwere Verletzungen erlitten Während er früh
in der fünften Stunde an ſeinem Schreibpult arbeitete auf
welchem eine brennende Petroleumlampe auf einem kleinen Unter
geſtell ſtand fiel die Lampe durch eine Erſchütterung des Pultes
um Vermuthlich durch die in Folge des Luftzugs in das Baſſin
gedrückte Flamme explodirte das Petroleum und im Nu waren
alle in der Nähe befindlichen Gegenſtände als Gardinen Teppich
und Schreibpult durch die umhergeſchleuderte brennende Flüſſig
keit in Brand gerathen Auf Lasker s Ruf eilten Hausbewohner
herbei welchen es dann bald gelang des Feuers Herr zu werden
ſodaß Lasker mit einigen zum Glück leichten Brandwunden und
dem an den Mobilien erlittenen Schaden davonkam

Feuersbrunſt tiſt nach der Schl Ztg am 12 d M von einem großen
Brandunglück heimgeſucht worden Näheres e

Eine Matrone Jn dem Dorfe Lauſitz bei Lieben
werda halten ſich die Auszügler Rothmann ſchen Eheleute eine
Gans welche zum Frühjahr das ſeltene Alter von 26 2
erreicht Bis zu ihrem 24 Lebensjahre hat ſie ohngefähr 400
Fier gelegt und davon circa 350 Junge ausgebrütet am vorigen
Jahre hat ſie nur noch 9 Eier gelegt welche ſämmtlich unfrucht
bar waren Sonderbar iſt es daß die alte Gans von der
jüngeren Generation gar nicht mehr beachtet wird

Der erſte Storch Jn Rudow bei Berlin wurde bereits
am 12 d M ein Storch geſehen

Taſchenſpieler Slade macht in Petersburg Geſchäfte
Dort hat er auch die Preſſe zum Theil für ſich gewonnen was
ihm bekanntlich in Berlin und Wien nicht geglückt iſt

Pia Nino Als Nachfolger Pio Nono s wird ſcherzhaft
Abbé Liszt unter dem Namen Pia Nino bezeichnet

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 16 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 geringer 186 195 beſſerer 198 204 feiner
210 M Roggen 1000 150 153 M Gerſte 1000
Landgerſte geringe 174 186 beſſere 189 195 feine
und Chevalier 198 bis 204 M Gerſtenmalz 50
15,25 M Hafer 1000 144 156 M Hülſenfrüchte 1000
Kilo Futter Erbſen 165 168 Koch Erbſen 189 192
VictoriaErbſen 180 204 Bohnen 50 Kilo 10 11
Linſen 50 11 13 M Kümmel 50 42 43 M Mais
1000 156 165 M Lupinen 1000 gelbe 126 M Klee
ſaaten 50 K roth 42 50 weiß 40 65 W 80
95 M Gelbklee 18 22 Esparſett 17 19 M Oelſaaten
50 blauer Mohn 18 19 M Stärke 50 Kilo22,50 23 M Spiritus 10 000 Liter Procente loco unver
ändert Kartoffel 52 Rüben ohne Angebot Rüböl 50

36 M Malzkeime 50 5 50 M Futtermehl 50 Kilo
7,75 8 M Kleie Roggen 6 Weizenſchaalen 5
Weigzengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 7,30 7,80 M Heu

50 3,25 M Stroh 50 Kilo 2 M
Halle 16 Febr Bericht von H Wagner Sohn

Bei nur mäßigem Angebot war die Stimmung minder flau und
letzte Preiſe für Weizen und Roggen wurden gern bewilligtJn Gerſte blieb der Umſatz träge Weizen 12 Säcke à 85 g

br 200 213 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 150 156
Gerſte 12 Säcke à 75 K br 168 174 feine u Chevalier
180 183 M Hafer 12 Säcke à 50 K br neuer 90 96
alter 99 M Mais 1000 K n 162 M Rapps 12 Säcke à
76 K br 315 318 M VictoriaErbſen 12 Säcke 90 K br
200 316 M

Halle 15 Febr Zuckerbericht Rohzucker Während
hieſige Raffinerien ſich auch dieſe Woche abwartend verhielten
traten Exporteure und auswärtige Raffinerien periodiſch als
Käufer auf Gegen Ende der Woche ſchwächte ſich die Stimmung
ab doch erzielten die umgeſetzjen 925,000 Kilo 18,500 Ctr ungefähr letzte Preiſe Criſtallzucker 72,00 70,00 Kornzucker
9790 63,50 63,00 do 9690 61,50 61,00 Rohzucker
939 56,00 M Nachproducte 94 89 54,00 46,00Melaſſe o Tonne 8 M Raffinirter Zucker Bei ruhigem Ge
ſchäft und unveränderten Preiſen belief ſich der Umſatz dieſer
Woche auf 20,000 Brode und 125,000 Kilo 2,500 Ctr gemahl

ucker Raffinade J o F 81,50 do II o F 80,00Melis I o F 78,50 do II o F 78,00 M Gemahl Raf
finade m J 76,00 74,00 M gemahl Melis I m F 71,00
bis 70,00 do II m F 70,00 69,00 M Farin blond gelb
m F 65,00 bis 62,00 do braun 52,00 50,00 Mk

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Febr Ab Unterh 1,80 16 Morg 186

Trotha 14 Febr Unterh 2 24 15 Morg 2,30

n

Unſtrut Artern 15 Febr Ab Oberh 2,30 Unterh 22

Der 3 Vortrag zum Beſten des Frauenvereins
wurde am 14 d M von Herrn Profeſſor Keil gehalten
und hatte Litteratur und Buch handel der Römer
zum Gegenſtande Wir verſuchen eine kurze Skizzirung deſſelben
wobei wir leider auf Wiedergabe der vielen intereſſanten Einzel
heiten verzichten müſſen Der Redner ging davon aus daß die
unſchätzbaren Ausgrabungen von Herkulanum und ſonſtige
Ueberreſte aus dem Alterthume nur die äußern Formen des da
maligen Lebens wiedergeben daß aber dieſe Formen oft über
raſchend zeigen wie die Zuſtände der alten Welt die wir weit
hinter uns glaubten gar nicht ſo verſchieden von den unſrigen
ſind und die Jdeen der Cultur ſich unveränderlich gleich bleiben
Jn dieſem Sinne wolle er von äußern Formen nämlich von dem
litterariſchen Verkehr nicht von der Litteratur von der Ver
breitung der Schriften nicht von deren Jnhalte bei den Römern
ſprechen

Die Entſtehung der Litteratur und litterariſcher Betriebſamkeit
bei den Römern iſt griechiſchem Einfluß zuzuſchreiben Lange
Zeit war Poeſie und Wiſſenſchaft bei ihnen unbekannt und unbe
gehrt da als Aufgabe des Mannes nur galt dem Staate als
Bürger zu dienen Zucht und Ordnung im eigenen Hauſe zu
halten das äußere Wohl der Seinen und des Staates zu
fördern Die Bekanntmachung deſſen was für das Volk noth
wendig war fiel dem Staate anheim indem der Vorſteher des
Prieſtercollegiums die wichtigſten Ereigniſſe des Jahres auf
Holztafeln niederſchrieb und dieſe vor ſeiner Wohnung öffentlich
ausſtellte Bei den Culten der Götter wurden Lieder und Lita
neien geſungen aber für das Spiel der Poeſie für Freiheit der
Gedanken war kein Raum und bis nach der Beſiegung Kartha
gos war von einem Verlangen nach allgemeiner über das prak
tiſche Leben hinousgehender geiſtiger Bildung keine Rede Von

Griechenland ging die Anregung hierzu aus indem römiſche
Sklaven aus Griechenland die griechiſchen Heldenſagen die
Odyſee u a in die lateiniſche Sprache übertrugen Als ein
ſolcher ſpäter freigelaſſener Sklave wird Livius Andronikos ge
nannt der griechiſche Dramen mit ſeinen Gehilfen dem römiſchen
Volke vorführte wobei gegenüber der Gleichgültigkeit des
Volkes das ſich lieber an Tänzen und Kämpfen beluſtigte die
ausübenden Schauſpieler und Dichter einen ſchweren Stand
hatten Sie wurden verachtet und galten als Herumtreiber
Als dann einmal der Anfang gemacht war römiſche Bühnen
nach griechiſchem Muſter einzurichten wurde die Aufführung
griechiſcher und lateiniſcher nach griechiſchem Vorbilde bearbeiteter
Schauſpiele regelmäßiger Beſtand der Jahresfeſte und öffent
lichen Luſtbarkeiten und es wurde Kenntniß und Gefallen an
Poeſie in weite Kreiſe getragen Allmählich geſchah es
daß Staatsmänner ſich den Schutz der Dichter und
die Beförderung ihres Strebens angelegen ſein ließen
Der wachſende Strom moderner Bildung und Aufklärung konnte
dann freilich nicht mehr gehemmt werden obgleich einzelne
Eiferer für alte römiſche Sitte ſich dagegen ſtemmten und ſogar
die Hülfe der Polizei in Anſpruch nahmen gegen den Unfug der
griechiſchen Philoſophen Tragöden und Rhetoren die nach Rom
ſtrömten und willige Zuhörer fanden Vor Beginn des letzten
Jahrhunderts der Republik war bereits eine ausgedehnte litte
rariſche Betriebſamkeit eingezogen und die Büchergelehrſamkeit
war das charakteriſtiſche Merkmal der Bildung geworden im
Gegenſatz zu den Griechen wo zu Sokrates Zeit noch der als
ein Sonderling galt welcher zu Hauſe über den Büchern ſaß

Mit dem Verlangen nach litterariſcher Bildung wuchſen auch
die Mittel zur Verbreitung derſelben und nahmen allmählich
Formen an deren man ſich in der folgenden Zeit bediente Man
ſchrieb auf Papyros das aus der egyptiſchen Papyrosſtaude ver

fertigt in 6 Zoll breiten Streifen an einem Stabe befeſtigt war
um dieſelben auf dieſen Stab aufzurollen ſpäter verwendete man
auch Pergament und für den gewöhnlichen und Schulgebrauch
Wachstafeln in welche die Schrift mittelſt eines Griffels einge
graben und durch Glätten wieder gelöſcht wurde

Das Geſchäft des Schreibens wurde von den Sklaven verrichtet
deren in vornehmen Häuſern eine große Anzahl vorhanden war
meiſtens Griechen die ihre Herren oft an Bildung weit über
ragten Wem mehr ſchreibende Sklaven zu Gebote ſtanden als
jemand für ſich verwenden konnte der lließ für Andere ab
ſchreiben oder neue Werke im Einverſtändniß mit den Verfaſſern
zur Herausgabe vervielfältigen auch durch Diktat für mehrere
Schreiber So entſtand der Handel mit Büchern der bald Gegen
ſtand des Erwerbes und der Speculation wurde und ſich zu einem
eigenen Geſchäftsbetriebe ausbildete Piombinus Atticus ein
Freund Ciceros wird als ein ſolcher Speculant genannt der
viele Sclaven beſchäftigte die Bücher aber auch mit ſchönen Ein
bänden verſehen ließ Beſonders lebhaft war der Buchhandel in
der Kaiſerzeit und es gab in Rom ein eigenes Viertel in
welchem in offenen Läden der Buchhändler die einfacher oder ſchöner
gebundenen Bücher ausgeſtellt waren und wo immer ein lebhafter
Verkehr von Gelehrten herrſchte welche litterariſche Neuheiten
beſprachen für welche überall großes Intereſſe rege war Die
Buchhändler machten meiſtens gute Geſchäfte und beſchäſtigten
viele Schreiber Die Vervielfältigung der Bücher geſchah
übrigens ohne Rückſicht auf den pekuniären Nutzen des Äutors
der keinen andern Lohn ſeiner Geiſtesthätigkeit genoß als den
Ruhm und die Anerkennung die ihm ſein Werk brachte ebenſo
wie auch Staatsbeamte in Rom für ihre Mühewaltung im öffent
lichen Jntereſſe nie eine Bezahlung erhielten ſondern ſich durch
den zu hoffenden Ruhm für jhre Thätigkeit reich belohnt fühlten

Schluß im Beiblatt,

Die Stadt Wünſchelburg a d Heuſcheuer
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eine Luckirer Werkſtattflau und

Kainskoler

Pür Gesellschaften Familien ete auch in Kannen pro Kanne 2 3 und 5 Mark

Bei der am 7 Februar d T stattgehabten Ausloosung
sind folgende Nummern unserer fünſprocentigen Anleihe
von 1872 gezogen
Nr 20 84 172 250 über je 500 Thlr

372 416 584 658 720 746 759 933 977 über je
200 Thlr

und werden diese Partial Obligationen hiermit
gelriüimdigt

Das COapital mit den aufſgelauſfenen ZTinsen ist am 1
October d T auf unserem Comptoir zu erheben und hört
mit demselben Tage die Verzinsung auf

Halle a/S den s Februar 1I878
Hallesche Zuckersiederei Compagnie

N Mehrle L Herrmann
Zur diesjährigen ordentlichen Generalverſammlung werden die

Vereinsmitglieder an
Dienstag den 19 d M Vormittags 9 Uhr

im Vereinslocale hierdurch eingeladen
TagesOrdnung Geſchäftsbericht Kaſſenlegung Vorſtandsneuwahl

alle a/S den 12 Februar 1878Der vorſtand des Pörlen Pereins

S W ä e cneunübertrefflich ſchön BVilligſte Preiſe
Reinh Barth alter Markt 30

Die Firma beſteht ſeit 1843 500002
Böhm Bettfedern und Daunen

Fertige Imletts zum ſofortigen Füllen m Bett Wäsche a
Fertige Betten von den billigſten bis zu hochfeinen

empfiehlt in anerkannt guter Waare

F G Bemuth en h
Auch Sonntags iſt mein Geſchäft geöffnet X

Msbelmagazin von I Diessner Brüderſtr 13
empfiehlt gutgearb 2th mahag u birk Kleiderſecretäre 15 pol
r n 9 Kommoden 7 Rohrſtühle I 2thürKüchenſchränke mit Glasaufſatz 9 ſtarke Bettſtellen 3 So

phas r e Spiegel u Wäſcheſchränkchen und alleSorten Möbel zu billigſten Preiſen Abzahlung geſtattet

MonröhI onrölh ren
in allen Weiten ſowie alle Sorten Verbindungsſtücken Schornſtein
aufſätze Cloſetbecken 2c empfehlen zu Fabrikpreiſen

Ed Lincke Ströfer
Selbſtgef Korbwaaren als Hohe und lange Waſchkörbe Trage

und Reiſekörbe elegante Markt und Spazierkober Korbmöbel Kin
derwagen Alles ſehr billig bei

Reinharcdt kl Vrauhausgaſſe 22
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Sophienſtraße 16 alte Turnhalle

i Preisſtellung zu allen in dieſes Facheinſchlagenden Arbeiten Namentlich werden auch Lackirungen an reparirten
ſowie an neuen Wagen angenommen und prompt ausgeführt

Achtungsvoll Albert Hertel, Lackirer

G y ps Sh

Putz Maurer und Düngegyps
in beſter friſcher Waare empfehlen billi tl Lineke K Str öfer

wen 6 8 e gJ d 7 We 7t i Sr 5re S ed e n C S e rW

aus der Brauerei Güebichenstein
empfiehlt und liefert in unübertrefflicher goldfeiner Qualität frei in s
u G Flaſchen für 3 Mark 50/2 Flaſchen für 6 Mark
ere vNB Dieſes Bier ſteht dem ächten Wiener Märzen Vier
in keiner Weiſe in Qualität nach

Halle a O G Caamf Ialle aS
General Depöt für in u ausländiſche Viere

Nr 51 Gr Steinſtraße Nr 51

Täglich Weinausschank vom Pass
Original Zeltinger pro Humpen 30 Pfg

9 Deidesheimer 405 Geisenheimer s 60
Auch von diesen Weinen gebe ausser dem Hause ab
Für reine Weine und Original Gewäàächse garantirt

I C Grosse Weinhandlung seit 1840 im RathskellerHreg berg Garten S
Sonntag den 17 Februar von Abends 7 Uhr

e e
S Doeutsche Biche
J Reilsſtraße Zd Sonntag den 17 FebruarGroßer Maskenball

der Geſellſchaft Normannia
Billets ſind vorher im Locale für 30 Pfg an

der Kaſſe für 50 Pfg zu haben
Es ladet hierzu ergebenſt ein Der Vorſtand

Jch empfehle dieſelbe bei billigſter

Horizontalgatter
Walzen Bundsgatter
Wagen Bundsgatter

Finrichtung completer Schneidemühlen
und Bautischlereien

Bandsägen mit
leicht arbeite d

Kreissägen Prapehirengen
Bandsägen Hobelmaschinen
sowie Mahlmühlen und trausportable Schrottgänge in neuester
und bester Construction bei billigster Preisstellung und ausgedehntester Garantie

Os Wald alt wasser Co Malchinenfabrik Halle a

Handbetrieb

Hisenbesceha fang

Ingenieur und Hüttenrepräsentant

Von

und verschiedenen eisernen Baumaterialien

Kilogramme
Alleiniger Verkauf aus erster Hand

Eiserne Bauconstructionen jeder
Speicher Kellereien Viehställe etc

Hüttenwerkstätten gefertigt als Ganzeiserne Dächer und

Faconeisen Anker Schrauben Klammern Gitter etc

schmiedeeisernen Trägern Bauschienen

Normalbestand in Malle a S 1 Million

guter von mir als Baumaterial eingeführter
neun Zoll hoher FEisenbahnschienen

und Grösse für Fabriken öffentliche und Wohngebäude 8 e

ERisengiesserei Gegenstämde als
eiserne Säulen Fenster Gitter Console complette Stall
einrichtungen gusseiserne Dachziegel Belagplatten Anker
rosetten Balkenschuhe überhaupt sämmtlicher Bauguss

Schmiedearbeiten je nach Lieferzeit und Grösse in eigenen oder

werke genietete Blechträger Combinationen von Trägern Schienen und

ktür Bauten
schnell solide und preiswerth

Otto Weltech Halle asS
Langjährige Verbindung mit Eisenwerken ersten Ranges mit über Jehntausend Arbeitern und überlegener

Leistungs fähigkeit in der Baubranche
Mehr als zwWanzig jährige Praxis speciell im Risenbau

Nachweislich grösstes Lager in weitem Umkreise

Art

Guss

Decken Spreng

P P
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige daß mit

heutigem Tage für meine

Runſtfärberei u chem Walchanltalt
eine Annahme für Halle a/S und Umgegend bei Herrn

Robert Cohm
Zu und Weißwaaren Geſchäft gr Steinſtraße

errichtet habe
Bedeutende Vergrößerung meiner Fabrik Räumlichkeiten und An

ſchaffung der neueſten Maſchinen und Apparate ſetzen mich in den
Stand allen Anforderungen zu genügen und neben ſauberer und geſchmackvoller Arbeit die ſAlideſten Preiſe zu ſtellen Ganz beſonders

erlaube mir auf meine

Chemische Waschanstalt
für Herren Damen und Kindergarderobe Möbelſtoffe Teppiche in
J jeder Größe Gardinen in Tüll Mull c Masken und Theater
garderobe ergebenſt aufmerkſam zu machen nebenbei empfehle auch meine

Färberei a Ressort
für ſeidene Kleider Creptücher Sammet 2c Jndem beſte und promp
teſte Ausführung verſpreche bitte mich durch gütige Aufträge zu er
freuen Hochachtungsvoll

Bio Bann
Geschäàäfts Verlegung

Mein Geſchäft und Wohnung befinden ſich jetzt

Rathhausgaſſe 18 I Etage
O RuchallIa

Müller s Bellevue
Heute Sonntag den 17 d Mts

MBarHEmmmeieülcg mit freier Nacht
Anfang 7 Uhr Hermann Schade

Sehützenhaus Schafstäcdt

Grosser Maskenball
am 24 Februar 1878

Schmidt

T BOSsCBRBBaI
Sonntag den 17 Februar

D weiter Uronger Nlaghenball v

W Anfang 6 h Uhr Du
Karten ſind vorher zu haben bei Herrn Reſtaurate Weber unterm Rathhauſe e im n

ſelbſt Zuſchauer Billets für Herren 40 für

wozu ergebenſt einladet

Salon

W Kinder haben keinen Zutritt

09 24vazig puam ab
b

s purn M
jhouquis uv r uag
9 i ouv H 97 uog

o Woud 06 üog

Wo OHerren u Damen Masken
höchſt elegant und billig Trödel 7

Stammbuchsblumen
pr Blatt 6 8 10 und 13 empfiehlt

J Albin Hentze Schmeerſtr 39

h Töchter Pensionat
in Halle a S

Jn einem ſeit Jahren beſtehenden
erfolgreich geleiteten Penſionate finden
Oſtern einige Zöglinge liebevolle Auf
nahme Näheres gütigſt durch Frau
AlIbin Simon oder Herrn Buch

S händler Reicharät hier
Torgan Circus Blumenfeld

Sonntag den 17 Februar 1878
Zum letzten Male

Aschenvrödel
oder Der gläſerne Pantoffel

Dienstag den 19 Februar zum 1 Male
Das chinesischernest

ausgeſührt von 70 Perſonen
Anfang 8 Uhr

BI Blumenfeldd Direktor

StadtTheater
arm den 17 Februar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

Gute RNacht Hänschen
Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Acten von

Arthur Müller
Schauſpielpreiſe

Montag den 18 Februar 1878
33 Vorſtellung im 3 Abonnement

Newu Zum 1 Male Neu
Mädchenſchwüre

Luſtſpiel iſt 3 Acten von Moſer
Schauſpielpreiſe

P P 29 3 n B pünkktlich

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige

Anna Louise Sonneson
Herrm Klawuss Reſtaurateur

Förderſtedt Giebichenſtein
Todes Anzeige

Nach Gottes unerforſchlichem Rath
ſchluß entſchlief ſanft und in Gott er
geben unſere gute Tochter u ter
Marie Giebler in ihrem 17 Lebens
ihre ſtilles Beileid bitten

Alledie tranerneen Hinterbliebenen

Damen 30 A Wunsch Familie Giedeler



Prapico Versandt

von

Proben
jeder Art

Giros Detaii

J LEWIN
4 Markt 4 Halle a SConfection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlager

Feste Preise

Neuheiten für die Frühjahrs Saison 1878

Kaiser Paletots
für Damen vollſtändiges Sortiment ſämmtlicher modernen Facons in nur guten ſoliden Stoffen elegant und dauerhaft gearbeitet

e von 10 Mark an
T Kaiserpaletots für Mädchen u Kinder in jeder Größe und Ausführnng von 3 Mark an
e Radumämtel in grauem und blauem Melton Diagonal Oroisé u 8 W von 6 Mark an

Wollene und halbwollene Robenstoffe
sämmtliche Saison Neuheiten des In und Auslandes in überraschender Auswahl

Fe zu bekannt billigen Preiſen

4 Markt 4

SchnellIste
und prompte
Eectuirung

auswärtiger
Aufträge

von 20 Mark an

e

Ball Concert und PFrühjahrs Fächer
S ſolche zu ſoliden Preiſen

J R Gessner Vorm Andr Iaassengier
grosse Steinstrasse 10

6

Gretonne Madapolamsofferire bei mere von h Stück an zu wirklichen

Engros Preisenm

99 Leipzigerſtraße 99

T Böttger
Fabrik und Tager uller

Ausstattungs Gegenstände
vorzüglicher Leinen und BaumwollenGewebe

Weisse Gardinen
schweizer säachsischen uud englischen Vabrikats

m Oberhemden m
nach neueſtem Syſtemu aS Markt 18 neben d Firlchapothehe

Geschw Idel Markt 5
empfehlen ihr Lager gediegener

Herren Damen u Kinder WäscheSherhemgden ſüng Weh Walter e ehe

Neuheiten in Herren u Damenkragen
Dresdner Schürzen Fabrik

Leipzigerſtraße 23
bringt den geehrten r ihre größte Auswahl von Damen und Kinder

Schürzen jeden Genres in empfehlende Erinnerung

e Wollne Strumpf fgarne
z r und billigſten imnübertrefflich kanft man in der re en Warmhalten der Füße

Ferd S Fönne
Ausverkaut von Tapeten

empfing neue Sendung S

G

Shirting Ohifton Dowlas 2 Ellen br Zwirn Garcdl Fenſter 3 4 5 u 6

zurückgeſetzte Tapeten ſowie Reſter von 15 Stückwerden zu c Mügen e verkauft gr Klausſtraße Nr 4

Magazin für Haus und Rüchengeräthe

Specialität von
A L Müller J Halle a Poſtſtraße 8

S
z

82
a n rc e SS S 2 7

s S 5

empfiehlt zu Ausstattungen ſein großes Lager vollſtändiger

Müüchen Hnrichtungen
zu billigſt geſtellten Preiſen Preis Courante gratis

J

S 33 2 SS S SS

a S 7 5 Ses SO a g eS 70S z W z2 32 3D u zu 82e S JS 7 ee
m

S t

S Z 2S S S Sa S S e S O22 S 28 a22 eSW 2
D 2räuuſohisnverk Kötschau

offeriren Förderkohle und Presssteine billigt Verſandther Eiſenbahn der Shahahet nd per Achſe Preiſe Willigk ſ

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zurückgesetzte Gardinen
empfehlen in nur ſoliden Fabrikaten zu erheblich herabgeſetzten Preiſen

J 1 Ellen br Zwirn Gardinen Mtr v 60 90 Mull Gardinen m breiten Tüll Kanten Fenſter
15722 Ellen breite engl rün rainen Fenſter St Tull Gardinen Fenſter 25 A

6 7 8 u 9 Gardinen Rester ſiud reichlich vorhanden

r Muth Co gr Steinſtraße 8
Albert Rohrig Nachſ O Manpang eO ſöhel Fahrt 1 ſagazin

e Nur kleine rig ſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen
Herm Kiehl

e V UhrmacherS Hallea/S Oberleipzigerſtr885
ſere

e d am ThurmGroßes Lager
äller Arten Ihren

v Ürot i Gold Anker Remontoir ohne
Schlüſſel aufzuziehen von

n 28 Thlr ann Gold Damen Vhren von 12

Thlr anRegulateure s Tage ge end

e Scutſ Uhren fein vergoldet
mit Glasglocke 14 Tage Geh
u Schlagwerk von 13 Thlr an

Sehwarzwälder Wand Uhren
von 1 Thlr an
Garantie für guten Gang

Reparaturen gut und billig

ennacenneeeeeeanee

kauft man die billigſten
und haltbarſten

Schuhwagren
Wiener m Prfurter

Sohuh l Stiefel Bazar
eipzigerſtraße 5

von

H Meyer
Schuhfabrikant in der Königl

Strafanſtalt Halle a/S

Strohhüte
werden zum Waſchen Färben und
Modern ſiren angenommen von

Amalie Markert
103 Leipzigerſtraße 103

Die neueſten Facons liegen zur
Anſicht aus

Mit Beilagen

i ThlrSixb Srinaer Vhren von 619

mit beſtem Werk v 9 Thlr
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